
Die Tourismusbranche
ist im Messefieber.
Schließlich steht die

ITB vor der Tür. Diese welt-
weit größte Reisemesse in
Berlin ist längst auch für
Rheinhessen ein äußerst
wichtiger Platz. Tourismus
wird in der Region und zur
Vermarktung der Region ste-
tig wichtiger. Auch wenn
man erst auf dem Weg ist
und in vielen Aspekten
auch noch deutlich Luft zu
den Marktführern in
Deutschland ist, tut sich ste-
tig was. Die rheinhessischen
Touristiker werden bei der
Messe unter anderem das
Projekt „Ideenreich Rhein-
hessen“ in den Blickpunkt
rücken, schließlich gehören
sie zu den ersten Destinatio-
nen der Republik, die auf
diese Weise kreatives Poten-
zial in der Region anzapfen
und innovative Projekte für
die touristische Entwicklung
finden wollen. Und genau
zur ITB soll die entschei-
dende Phase für die Projek-
te starten und das Crowd-
funding, also der Versuch,
einer Schwarmfinanzierung
durch Spenden, starten.
Eine Weinerlebniswelt? Eine
mobile Touristinformation?
Einmal selbst computerba-
siert erleben, wie in einem
Stellwerk gearbeitet wurde?
Es sind nur drei Beispiele
aus einer ganzen Reihe, die
schon vermuten lassen,
dass hier einmal mehr sehr
viel kreatives Potenzial in
Rheinhessen gefunden wur-
de. Natürlich ist das nur der
erste Schritt. Die Umset-
zungsphase, so denn das Fi-
nanzierungsziel erreicht
wird, wird für alle Ideenge-
ber und die Touristiker eine
sicher spannende Heraus-
forderung. Für eine Region,
die Vorreiterrolle und kreati-
ve Schöpfungskraft als Mar-
kenkern formuliert, muss es
ein weiterer Mosaikstein zur
positiven Entwicklung wer-
den.

Ab der ITB
gilt’s!
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